
 Die neue Einsamkeit
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  Freitag, 06. Juni 2025
  LWL-Festsaal in Warstein 

Prof. Dr. Ronald Bottlender 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

  Ärztlicher Direktor der LWL-Kliniken  
Lippstadt und Warstein

Dr. Sascha Dargel
  Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 

Chefarzt des Zentrums für Sozialpsychiatrie der  
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Dr. Marie-Kristin Döbler 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für 
Soziologie der Friedrich-Alexander Universität 
Erlangen-Nürnberg

Dr. Petra Hunold 
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie 
Chefärztin des Zentrums für Depressionsbehand-
lung der LWL-Klinik Lippstadt

Dr. Jana Lieberz 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Sektion für 
Medizinische Psychologie am Universitätsklini-
kum Bonn

Alicia Seidel 
Psychologin M.Sc., Psychotherapeutin in Ausbil-
dung des Zentrums für Allgemeinpsychiatrie der 
LWL-Klinik Warstein

Dr. Emanuel Wiggerich  
LWL-Krankenhausdezernent im LWL-Psychiatrie-
Verbund Westfalen, Münster

 

Zertifizierung: 
Zertifizierung CME ist beantragt.

Teilnahmegebühr:
150 Euro 
(inklusive Mittagessen, Snacks und Getränken)
Der Betrag wird fällig nach Rechnungserhalt.

Termin:
Freitag, 06. Juni 2025

Ort:
LWL-Klinik Warstein, Festsaal

Dauer:
8.30 bis 16 Uhr

Information • Organisation

Fort- und Weiterbildungszentrum 
im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

Referentinnen • Referenten
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Thema Programm

In den letzten Jahren ist das Thema Einsamkeit 
vermehrt in den gesellschaftlichen Fokus getreten. 

Allein in Deutschland fühlen sich 14 Millionen  
Menschen einsam. 

Mit den digitalen Welten bröckeln altbekannte 
Strukturen, die älteren Menschen bleiben zurück, 

während die Jüngeren in eine entwurzelte Zukunft 
hetzen. 

Die Gesellschaft fordert Konsum statt Intimität,  
Flexibilität statt Verbindlichkeit, immer mehr  

Gewinn statt Stabilität.
Diese kollektive Unverbundenheit ist das große 

Thema unserer Zeit und spätestens seit der Corona-
Pandemie ist soziale Isolation globaler Status quo.

Digitalisierung und Globalisierung führen zu ei-
ner neuen Form kollektiver Einsamkeit, die bislang 

kaum erforscht ist.

In dem diesjährigen Psychotherapie Symposium 
sollen die verschiedenen Erscheinungsformen von 
Einsamkeit, die Bedeutung von Social Media sowie 

der Zusammenhang zwischen Einsamkeit und  
psychischen Erkrankungen näher beleuchtet und 
Wege aus der Isolation gefunden sowie Behand-

lungsmöglichkeiten aufgezeigt werden.

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung

LWL-Klinik Warstein
FWZ (Fort- und Weiterbildungszentrum)
Franz-Hegemann-Str. 23 
59581 Warstein
Telefon 02902 82-1063 /-1064
 Fax 02902-1069

Online anmelden mit folgendem Link:

https://www.lwl-fortbildung-warstein.de/de/34-war-
steiner-psychotherapie-symposion/ 

oder QR-Code
  

Westfalen, Münster
Ntoumanis, Athanasios 

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

08.30 Uhr Ankommen und Anmeldung
09:00 Uhr Begrüßung
 Prof. Dr. Ronald Bottlender
09.15 Uhr Grußwort 

Dr. Emanuel Wiggerich
09:30 Uhr Alt, aber nicht einsam! Wie wir soziale 

Verbundenheit fördern können 
Alicia Seidel

10:20 Uhr Frühstückspause
10:40 Uhr Die neuen alten Einsamkeiten –  

Soziologische Reflexion auf die  
Individualisierung eines gesellschaft-
lichen Phänomens 
Dr. Marie-Kristin Döbler

11:30 Uhr Die neue Einsamkeit–Reflexionen zur 
Begrifflichkeit 
Prof. Dr. Ronald Bottlender

12:20 Uhr Gemeinsames Mittagessen und  
Gelegenheit zum Networking

13:20 Uhr Einsamkeit und Depression oder  
vom Ende der Geschichte

 Dr. Petra Hunold
14:10 Uhr Einsamkeit–nur ein Gefühl?  

Neurobiologische Korrelate und  
Konsequenzen für Interventionen 
Dr. Jana Lieberz

14:50 Uhr Kaffeepause
15:00 Uhr Macht Schizophrenie obdachlos? 

Dr. Sascha Dargel
15:50 Uhr Schlusswort und Verabschiedung
 Prof. Dr. Ronald Bottlender
ca. 16.00 Uhr Ende


